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G/Sen2025/AS/26-01-22 Prot. AS 19. November 
 
 

Protokoll der Arbeitssitzung vom Mittwoch, 19. November 2025 
im Bürgerhaus Langenzenn, kleiner Saal;  
 
Beginn 14 Uhr – Ende 16:10 Uhr 
 
Teilnehmer – 7 Seniorenräte: Botzenhardt Karin, Klinner Hans, Lober Manfred, Lochner Manfred, Lödel Karl 
Heinz, Reuther Heidemarie, Tiefel Johann; Sozialbeauftragte Evelyn Meyer (bis 15:40 Uhr) 
 
 
TOP 1 Eröffnung 
H. Klinner weist darauf hin, dass nicht mehr alle Punkte aus der schriftlichen Vorinformation von ihm 
angesprochen werden. Dort wo es keine Wortmeldungen gibt, gilt dies als Zustimmung zur Darstellung. 
 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der AS vom 15. Oktober 2025 
Beschluss: Der am 30.10. übersandte Protokoll-Entwurf wird ohne Änderungen genehmigt 
7 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 3  Kommunales 
3.1. Satzungsänderung: Die letzten Feinheiten wurden mit der Stadtverwaltung abgestimmt. 
Nicht aufgenommen wurde die noch eingebrachte Regelung für die Situation, dass die Mindestmitgliedszahl 
des Seniorenrates während der Amtsperiode unterschritten wird und keine Nachrücker vorhanden sind. 
In diesem Falle würden sich Seniorenrat und Stadt über das weitere Procedere verständigen. 
 
Die Satzungsänderung wurde am 12. November im Stadtrat ohne weitere Diskussion einstimmig beschlossen. 
Sie tritt einen Tag nach ihrer Bekanntgabe in Kraft. 
 
Für die Arbeitssitzung im Januar steht die Überprüfung der Geschäftsordnung an. 
 
3.2. Verabschiedung von Sabine Pöllet: Nachdem Sabine Pöllet zum 31.12. in Rente geht, wurde vom 
Seniorenrats-Vorsitzenden ein kleines Dankeschön für die jahrelange gute Zusammenarbeit überreicht. 
 
3.3. Gespräch mit den Fraktionen am 10.11.: Hier waren die Ergebnisse etwas ernüchternd. Eine positive 
Aussage war, dass man das Budget für den Seniorenrat sichern wolle.  
Zum Thema Soziale Agenda Alter kam auf unsere gezielte Frage hin wenig Reaktion. Einzig die Fraktion der 
Grünen hatte Zustimmung signalisiert. 
 
Man kommt überein, dass diese Art der Fraktionsgespräche zur Diskussion gestellt werden sollte. Vielleicht 
gibt es aus Sicht der Fraktionen geeignetere Formate. 
 
3.4. Anträge zur Bürgerversammlung: Am Donnerstag, den 20. November findet die nächste 
Bürgerversammlung statt. Von Seiten des Seniorenrates werden dazu keine Anträge eingebracht. 
Vorgeschlagen wird, dass ggf. auf das Thema Senioren hingewiesen wird – auch mit Blick auf die 
Vollversammlung – vor allem falls die Altersgruppe im Bericht des Bürgermeisters nicht angesprochen wird. 
 
3.5. Neue Flüchtlingsunterkunft am Mühlsteig. Vom LRA wurden wir informiert, dass vermutlich in die neue 
Flüchtlingsunterkunft am Mühlsteig evtl. erstmals mehrere Senioren einquartiert werden. Was dies für uns 
bedeuten kann ist noch nicht klar. H.Klinner wird den angebotenen Besichtigungstermin am 20.11. 
wahrnehmen. Ein Problem ist die öffentliche Verkehrsanbindung in die Stadt. 
 
3.6. Fehler Mitteilungsblatt: Hier wurde in der letzten Ausgabe beim Kalendarium des Seniorenrates die 
gelieferte Datumszeile nicht mit übernommen. Inzwischen hat sich der Verlag bereit erklärt uns vor 
Drucklegung das Kalendarium zur Sichtung zukommen zu lassen.  
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3.7. Bau- Umwelt- und Verkehrsausschuss vom 28. Oktober: Hier stand auf der TO: Abdeckung des künftigen 
Pflegebedarfs in Langenzenn sowie Betreutes und barrierefreies Wohnen: Entwicklung eines Konzeptes. 
 
In der längeren Aussprache wurden von Stadträten viele Fragen gestellt – die ohne Antwort des 
Bürgermeisters und der Verwaltung blieben. Ergebnis: Gründung eines Arbeitskreises. 
 
Evelyn Meyer informiert, dass sich der Arbeitskreis ein erstes Mal getroffen hat und dabei auch vereinbart 
wurde, dass der Seniorenrat einen Sitz erhält. 
 
3.8. Seniorenmitwirkung:  
Im Zusammenhang mit der Agenda Soziales wird der Seniorenrat institutionell in den neuen Arbeitskreis (siehe 
3.7.) einbezogen. 
 
3.9. Spende Herr Stilp (Fa. Remax) 
Beim letzten Unternehmer-Treff hat Frau Auer signalisiert, dass der Seniorenrat eine Spende zu Weihnachten 
erhalten könnte. Näheres ist noch zu klären. 
H. Klinner stellt einen Vorschlag zur Verwendung vor, dem zugestimmt wird. 
 
 
TOP 4 Rückblick auf Aktivitäten + offene Aufträge 
4.1. Dankeschön-Nachmittag: Über eine andere Ausrichtung wird diskutiert, ohne dass es ein neues Ergebnis 
gibt. Die bisherige Form soll deshalb weitergeführt werden. 
 
4.2. Rücktritt von Dieter Steininger: Dieter Steininger gibt aus gesundheitlichen Gründen die Leitung der 
Mittwochs-Wandergruppe zum 31.12. ab – ebenso die Leitung der Dienstags-Walking-Gruppe.  
H. Klinner gibt aktuelle Informationen zur Situation. Es erfolgt Grundsatzdiskussion zur Gruppe (Lauf-Tempo zu 
schnell?) 
 
4.3. AG-Landkreis-Senioren vom 28. Oktober: Hier wurden die Leitlinien nochmal -  auf unsere Einwände hin -  
nochmals nachgebessert. Die nun gültige Fassung der Leitlinien liegt noch nicht vor. 
Die Neuwahl des Sprecher-Gremiums ergab folgendes Ergebnis: Otto Hegendörfer (Seukendorf), Therese 
Gabler (Puschendorf), Günter Weber (Veitsbronn). Das Protokoll der AG-Sitzung ging allen Seniorenräten zu. 
 
4.4. Gedächtnistraining – gestern 24 Teilnehmer + Teamer; Hier stößt man langsam im großen Bürgersaal an 
Grenzen, da ja Tische dazu benötigt werden. 
 
 
TOP 5 Schwerpunkt-Themen 
5.1. VGN: Der bisherige Sachgebietsleiter Christoph Eder ist aus dem LRA ausgeschieden. Mit seiner 
Nachfolgerin Frau Heinrich wurde Kontakt aufgenommen. 
 
5.1.1. Fahrscheinheft: Mit dem Fahrplanwechsel erscheinen nun keine neuen Fahrscheinhefte mehr, die vor 
allem von der älteren Generation gerne genutzt wurden. VGN setzt auf digitale Information.  
Nach Diskussion ergeht folgender  
 
Beschluss: Der Seniorenrat bemüht sich um eine Veröffentlichung der neuen Fahrpläne für die Langenzenner 
Haltestellen incl. Puschendorf nach dem Wegfall der bisherigen VGN-Fahrplanhefte. 
7 Ja-Stimmen 
 
5.2. Digitale Bildung: Kein neuer Sachstand. Es scheint ein Kampf gegen Windmühlen zu sein. 
In der Vollversammlung wird die Frage nach den Wünschen für weitere Aktivitäten gestellt  
 
5.3. Soziale Agenda-Alter in Langenzenn: Am 17. 11. fand eine Online-Schalte mit Frau Preuß (afa) statt, 
in der wir uns über die nächsten Schritte ausgetauscht haben. Daran nahmen auch BM Habel und die Stadträte 
Manfred Durlak, Melanie Plevka, Evelyn Meyer, Margit Ritter und Marion Ströbel sowie Anna Wieder teil. 
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Frau Preuß stellt sehr informativ die Angebote der afa dar. Von BM Habel wurde signalisiert, dass ein Antrag 
zur Konzepterstellung für ein altersgerechtes Langenzenn unter Einbeziehung der afa bereits im nächsten 
Hauptausschuss behandelt werden könnte. 
Der Seniorenrat begrüßt die Entwicklung, da man das gleiche Ziel mit der Agenda Soziales verfolgt hatte. 
Vom Seniorenrat werden wieder 2 Personen in dem neuen Arbeitskreis tätig werden (Hans Klinner + Manfred 
Lober). 
 
5.4. Seniorenmitwirkung 
5.4.1. Landkreis: Hier wurden in der letzten AG-Sitzung die Leitlinien nochmals - auch auf unsere Intention  
hin - nachgebessert (s.Pkt 4.3) Man will nach wie vor kein besseres formelles Mitwirkungsrecht. Nachdem dies 
auch von der Mehrheit der Seniorenräte nicht eingefordert wurde, werden wir hier aktuell keine weiteren 
Bemühungen mehr anstellen. 
 
5.4.1. LSR-Bezirk Mittelfranken: Die Bezirksversammlung wurde ohne große Höhen und Tiefen abgehalten. 
Von Langenzenn wurden 2 Anträge eingebracht: 
 
a) Gespräch mit der NN-Chefredaktion zur Frage der spärlichen Veröffentlichung von Seniorenthemen 
(wurde mit großer Mehrheit angenommen) 
 
b) Mehr Aktivität in Sachen kommunaler Seniorenpolitik 
(Dieser Antrag wurde wieder zurückgezogen, nachdem die Anwesenden zu wenig Interesse zeigten) 
 
5.4.2. Landesseniorenrat Bayern: Hier mangelt es nach wie vor an Transparenz und Effektivität.  
Für die nächste Landesversammlung im April in München scheidet der bisherige Landkreis-Vertreter Helmut 
Tichy aus aufgrund seines Ausscheidens aus dem Wilhermsdorfer Seniorenbeirat.  
Der erste Nachrücker für die Landkreis-Vertretung ist Heidemarie Reuther. 
 
Insgesamt ist eine effektive Seniorenmitwirkung im Bereich Seniorenpolitik, auf Landesebene nach wie vor aus 
unserer Sicht äußerst mangelhaft. 
 
 
TOP 6  Vorschau / Planung weiterer Aktivitäten 
6.1. Ergebnis der AG-Städtereisen vom 27. Oktober: Weitere Reiseziele werden angegangen (März/April: 
Bayreuth; Mai/Juni-4-Tages-Reise; Juli-Aug: noch offen; Sept/Okt.: Weinfahrt; Dezember: Weihnachtsmarkt 
noch offen 
 
6.2. Rollatoren-Training: Die noch ausstehende Veranstaltung in der Innenstadt wird auf das Jahr 2026 verlegt. 
 
6.3. Fahrsicherheits-Training – Kontakt mit der Polizeidirektion Zirndorf wurde aufgenommen wg. Planungen 
für 2026 
 
6.4. Bewegungstanz für Senioren: Eine Kurs-Teilnehmerin beim Bewegungskurs von Martina Liebeton ist Tanz-
Therapeutin und könnte ein diesbezügliches Angebot kostenfrei beim Seniorenrat machen. Mit ihr wurde 
angedacht, dass ein Schnupperangebot evtl. ab Februar angeboten werden könnte, um zu sehen, wie der 
Bedarf ist. 
 
6.5. Radler-Angebote für 2026: 
6.5.1. 3-Tages-Tour: Hermann Meier ist bereits mit den Vorarbeiten für die 3-Tages-Radtour beschäftigt. 
Zielort: Wolframs-Eschenbach + Brombach-See 
 
6.5.2. Für die Tagesradtouren plant KH Lödel wieder ein Treffen im Februar für alle Interessierten, mit 
Bekanntgabe der Routen. Wolfgang Schulz möchte sich als Tourenleiter zurückziehen. 
 
6.5.3.  Für die Kurzradler wird es im Jan/Febr. ein Interessenten-Treffen der möglichen Leitungspersonen 
geben, um zu sehen, ob wir wieder neu starten können. 
 



4 
 

 
 
6.6. Mehrtagesfahrt: KH Lödel stellt mögliche Termine vor. Im geplanten Haus ist eine 4-Tages-Fahrt schwer zu 
realisieren. Von 3 genannten Terminen wird der 27.-29.06 mit ggf. einem Verlängerungstag bevorzugt. 
  
6.6. Vollversammlung am 25.11. 
Ablauf-Klärung: 15 Uhr Aufbau 

16.30 Uhr TOP 1  Eröffnung + Begrüßung  - Hans Klinner 
+ Verteilung der Wunschzettel – durch Vorstandsmitglieder 

 

TOP 2 Rechenschaftsbericht des Seniorenrates – Hans Klinner 

TOP 3. Aussprache zum Bericht -   Manfred Lober  

         + Einsammeln der Wunschzettel 

TOP 4 Altersgerechtes Langenzenn - Überleitung ?  - Evelyn Meyer 

TOP 5 Anträge, Ausblick und Sonstiges   -   Manfred Lober 
 
6.7. Weihnachtlicher Sonntag am 21.12.:  
10:30 Uhr Aufbau   - ab 12:30 Deko 
Geschenke für Musiker: Hans Klinner -  Evtl. Kleingeschenke für Teilnehmer aus Spenden 
(Teilnehmerzahl: Mindestens 10 – höchstens 35) 
 
6.8. Jahresessen am Donnerstag, den 04. Dezember: 18 Uhr Gasthof Seerose 
 
6.9. Seniorenkino am Donnerstag, den 04. Dezember mit dem Weihnachtsfilm „Einen Opa zu Weihnachten“ 
 
6.10. Die noch offenen Veranstaltungen mit der Sparkasse und der Heimwerkerei kbi werden in 2026 geplant. 
 
6.11.   Wohnprojekte-Tag in Nürnberg: Bislang 8 Teilnehmer 
 
Keine weiteren Wortmeldungen zum Thema Vorschau / Planung 
 
 
TOP 7  Verschiedenes 
7.1. Neuwahl des Seniorenbeirates in Wilhermsdorf: 1. Vors. Agathe Kopp-Bueler; komplett neues Team, die 
alle 12 bei der Fortbildung am 11.11. im Landratsamt waren. Machen guten Eindruck. 
 
7.2. Fortbildung „Fit für Seniorenvertretung“: Hier haben teilgenommen Karl Heinz Lödel und Hans Klinner; 
teilweise doch interessante Impulse für die Arbeit erhalten. 
 

7.3. Neuwahl des Senioren- und Behindertenrates der Stadt Stein: Bis zu 20 Mitglieder sind 
vorgesehen. 7 stellten sich zur Wahl. 
 
7.4. Präventions-Kabarett 04.12.: Nur H. Klinner nimmt teil. 
 
7.5. Nächste Arbeitssitzung: Mittwoch, 21. Januar 2026 – 14 Uhr 
- u.a. mit Planung Jahresprogramm + Haushalt 2026 
 
Ende gegen 16:10 Uhr 
 
Langenzenn, den 22. Januar 2026 
 

 
Hans Klinner      Heidemarie Reuther 
Vorsitzender      Schriftführerin   


